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KONZENTRATION!!! Wenn sie sich nicht beruhigt, wird nichts aus ihr (nebenbei gesagt,
meine Schwester war unter den Klassenbesten, wenn man das in der 2. Klasse sagen
kann. Ach ja, es war in der 2. Klasse). Aber sie war nicht die einzige Betroffene. Ende
der 80er Jahre, Lehrerin um die 50, es war zwar Anlass für "Hoffentlich kriegen wir die
andere Lehrerin"-Geflüster (die zog nur an den Ohren), aber kein Grund zu Mahnung
oder richtiger Beschwerde.
Meine Mama hat zwar gemeckert, aber auch das gemacht, was man in der Zeit
gemacht hat "es wird wohl Gründe haben, benimm dich besser".

In den Klassen meiner Geschwister wurde auch noch an den Ohren gezogen und sie fanden das
irgendwie normal. Waren meist bestimmte Jungen, die das betraf. In der Ecke gestanden wurde
auch noch.

Aber fesseln hat so was bewusst Kontrolliertes, Entwürdigendes, Sadistisches, schrecklich. Geht
ihr das heute noch nach?
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